
 

 

 

 

 

Stifter-Info 2/2015 Erlangen, im Dezember 2015 

Liebe Stifterinnen und Stifter, liebe Spenderinnen und Spender, 

liebe Freunde der Bürgerstiftung, 

die Stifter-Info präsentiert sich Ihnen heute in neuer Form. Wir möchten damit ein kleines Zeichen 

setzen für Initiative, Entwicklung und Modernität. Dies soll nur ein Anfang sein – zufrieden sind wir 

erst dann, wenn es uns in schöner Kontinuität gelingt, der inhaltlichen Stiftungsarbeit immer wie-

der neue und überraschende Impulse zu geben.  

Wir werden uns auch weiterhin mit großem Engagement zum Wohl der Stiftung und der Bürger un-

serer Stadt einsetzen. 

Stiftungsrat und Vorstand wünschen Ihnen ein gutes, vor allem aber gesundes neues Jahr! 
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Aus den Leitungsgremien 

Aktuelle Zahlen 

Im November 2003 wurde die Bürgerstiftung 

von 30 Gründungsstiftern mit einem Kapital 

von 175.000 Euro gegründet. Aktuell wird sie 

von 130 Stiftern getragen. 

Das Stiftungskapital wird zum Jahreswechsel 

2015/16 voraussichtlich ca. 3,5 Millionen Eu-

ro betragen. Trotz des niedrigen Zinsniveaus 

ist hierdurch die Stabilität der Stiftung ge-

währleistet, so dass auch in Zukunft die ge-

meinnützigen Aufgaben zum Wohl der Bürger 

der Stadt erfüllt werden können. Bis zum 

Jahresende 2015 werden die gesamten Leis-

tungen (=Neubewilligungen, überwiegend be-

reits ausgezahlt) seit Gründung über 1,1 Mil-

lionen Euro betragen. Einen erheblichen An-

teil hieran hat mit über 0,4 Millionen Euro der 

Sonderfonds „Kinderarmut″. Allein im laufen-

den Jahr wurden rund 160.000 Euro (davon 

vom Sonderfonds rund 65.000 Euro) zur Ver-

fügung gestellt. 

Neue Stifter 

Neu in unserem Stifterkreis begrüßen wir Sa-

bine Klier, Dorian Keilhack, Alexandra Hier-

semann sowie die Firmen Elektrobit GmbH, 



Bürgerstiftung Erlangen – Stifter-Info 2/2015 

 

 

Seite 2 

Dörfler KG Internationale Wohnkultur und Mi-

chael Schmidt IT GmbH. Eine besondere 

Freude für uns ist, dass auch Oberbürger-

meister Dr. Florian Janik Stifter geworden ist 

und damit die Tradition seiner Vorgänger in 

diesem Amt fortsetzt. Eine maßgebende 

Stärkung unserer Stiftung ergibt sich auch 

daraus, dass uns immer wieder Bürger in ih-

rer letztwilligen Verfügung bedenken. 

Stifterversammlung 

Die alljährlich zusammentretende Versamm-

lung aller Stifter hatte in diesem Jahr eine 

besondere Aufgabe: Galt es doch, das Auf-

sichtsorgan Stiftungsrat für die nächsten drei 

Jahre zu bestimmen. Wieder gewählt wurden 

Dr. Henning Altmeppen (der auch als Vorsit-

zender dieses Gremiums bestätigt wurde), 

Mariana Esche und Dr. Hans-Peter Heynen, 

neu vertreten sind Otto Fößel, Dr. Berthold 

Melcher, Dr. Stephan Roscher und Harald 

Tietze. 

Vom Stiftungsrat in den Vorstand berufen 

wurden erneut Martin Böller (Vorstandsvor-

sitzender), Ute Hirschfelder (stellvertretende 

Vorstandsvorsitzende) und Klaus Fella. Neu 

gehören diesem operativen Gremium an Oli-

ver v. Flotow und Ernst Stäblein. Alle Gremi-

umsmitglieder arbeiten selbstverständlich 

ausschließlich ehrenamtlich, so dass unsere 

Einnahmen fast ungeschmälert den Förder-

zwecken zu Gute kommen können. 

Dank 

Unser großer Dank gilt außer den bereits ge-

nannten Stiftern auch unseren Spendern, von 

denen wir stellvertretend die Erlanger Treu-

hand Gruppe, die Siemens AG und die Spar-

kasse Erlangen nennen. Ohne die Unterstüt-

zung der Kanzleien FSR Recht GbR und FSR 

Steuer GbR, Thomas Engelbrecht (Internet) 

und der Druckerei Michael Haspel wäre es 

uns unmöglich, unsere Arbeit mit den bereits 

angesprochenen minimalen Kosten zu bewäl-

tigen. 

Darüber hinaus danken wir für den Erlös aus 

den Benefizkonzerten der Freimaurerloge, 

des Siemens Blasorchesters, des Gesangs-

studios Poetsch und des Zonta Clubs sowie 

für große und kleine Einzelspenden, Dauer-

aufträge und Spenden für den Sonderfonds 

anlässlich von runden Geburtstagen und 

Weihnachtfeiern  

Projekte 

Erster Bürgerbrunch 

14. Juni 2015 

Der erste Erlanger Bürgerbrunch auf dem 

Neustädter Kirchenplatz war ein großer Er-

folg. Mehr als 80 festlich gedeckte Tische wa-

ren mit rund 700 Gästen besetzt. Bei herr-

lichstem Sommerwetter gab es ein „freudiges 

Schlemmen″ mit guter Unterhaltung für ei-

nen guten Zweck. 5.500 € gingen als Erlös 

auf dem Spendenkonto des Sonderfonds 

„Kinderarmut″ der Bürgerstiftung ein. Vor-

standsmitglied Otto Fößel hatte diesen ersten 

Bürgerbrunch in Erlangen initiiert und mit 

seinem Helferteam hervorragend organisiert 

und durchgeführt. Unserem Ziel, die Bürger-

stiftung besser ins Bewusstsein der Öffent-

Foto: Hans-Dieter Schreiter 
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lichkeit zu bringen sind wir mit diesem ersten 

Bürgerbrunch ein weiteres Stück näher ge-

kommen. Der nächste Bürgerbrunch kommt 

bestimmt. 

Benefizkonzert Sonderfonds 

19. Juni 2015 

Das mittlerweile Tradition gewordene Bene-

fizkonzert 

zugunsten des 

Sonderfonds „Kin-

derarmut″ der 

Bürgerstiftung in 

der St. Mat-

thäuskirche am 

Ohmplatz war auch 

in diesem Jahr 

wieder ein außerordentlich beeindruckendes 

musikalisches Erlebnis und ein großer finan-

zieller Erfolg. Der international renommierte 

Cello-Virtuose Mark Kosower und die Pianistin 

Jee-Won Oh verzauberten das Publikum mit 

den drei Cello-Sonaten von Johannes 

Brahms. Ein Abend von „magischer Intensi-

tät″. 

Trommelpower Sonderfonds 

30. Juli 2015 

Die Abschlussveranstaltung des Trommelpo-

werprojekts (Musik für ein gewaltfreies Mit-

einander) für das Schuljahr 2014/15 der fünf-

ten und sechsten Klassen an der Hedenus-

schule war ein großer Erfolg. Derzeit läuft das 

Projekt an der Eichendorffschule. 

Sommerferiencamp Sonderfonds 

3. bis 14. August 2015 

Unter dem Motto „Pack an, mach mit″ fand 

das diesjährige Sommerferiencamp des Son-

derfonds „Kinderarmut″ der Bürgerstiftung 

statt. Die Leitung hatte wieder Katja Roß-

meißl mit tatkräftiger Unterstützung von Ma-

nuela Rückert und Oliver v. Flotow. 49 Kinder 

zwischen 7 und 12 Jahren aus 14 verschiede-

nen Nationen verbrachten zwei unbeschwer-

te, erlebnisreiche Wochen im „Roten Haus″ 

der Eichendorffschule. Neun Lehramtsstudie-

rende betreuten sie in Kleingruppen. Die Kin-

der schrieben täglich Tagebuch und verfass-

ten einen Bericht über ihre Erlebnisse, den 

sie am Ende Eltern und Sponsoren vorstell-

ten. Jeweils zwei Gruppen kochten mittags 

gemeinsam mit der Hauswirtschaftslehrerin in 

der Schule. Zahlreiche großzügige Sponsoren 

wie der Club Soroptimist International Erlan-

gen, die Siemens AG, die VR-Bank Erlangen-

Höchstadt-Herzogenaurach, die Sparkasse, 

der Rotary Club Erlangen Schloss und Der 

Beck ermöglichten die erfolgreiche Durchfüh-

rung dieses Bildungsprojektes zum fünften 

Mal. 

Veranstaltungen 

Stifterinitiative Erlangen (SIE): 

3. Erlanger Stiftungsabend 

20. Oktober 2015 

Vertreter der Universität, der Stadt und der 

Bürgerstiftung (Martin Böller und Ute Hirsch-

felder) präsentierten in zwei Gesprächsrun-

den lebendiges Stifterwirken, auch an Bei-

spielen. Durch die sehr gut besuchte informa-

tive Veranstaltung führte Kathrin Müller-

Hohenstein. Die musikalische Umrahmung 

und die engagierten persönlichen Stiftungs-

gespräche bei Imbiss und Getränken im schö-

nen äußerlichen Rahmen der Orangerie ver-

stärkten die positive Atmosphäre. 
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Bürgerstiftungen der Metropolregion 

Nürnberg (EMN) 

12. November 2015 

Ute Hirschfelder und Oliver v. Flotow nahmen 

an einem Meinungsaustausch der Bürgerstif-

tungen in der Metropolregion teil. Die Bürger-

stiftung Nürnberg hatte im Vorgriff auf ihr 

15-jähriges Bestehen 2016 und das 10-

jährige Jubiläum der Europäischen Metropol-

region Nürnberg (EMN) zu diesem Treffen 

eingeladen. Gastgeber war die easyCredit 

Teambank AG in Nürnberg. Vertreter der 

Bürgerstiftungen Erlangen, Neumarkt, 

Feucht, Hof und Nürnberg berichteten von ih-

rer Arbeit und tauschten Erfahrungen über 

erfolgreiche Fundraising-Aktionen aus. Alle 

Teilnehmer waren sich einig, dass dieses ers-

te Treffen im nächsten Jahr eine Wiederho-

lung finden sollte. 

Themenabend „Meine Familie″ 

16. November 2015 

Zum Abschluss unserer Mal-Aktion „Meine 

Familie″ waren wir Gast im Christian-Ernst-

Gymnasium, wo wir Gelegenheit hatten, die 

von Kindern gemalten Bildern zu zeigen. Um-

rahmt von musikalischen Beiträgen durch Ge-

schwister und Eltern erfuhren wir vom Kin-

der- und Jugendpsychiater Dr. Johannes Wil-

kes Interessantes und Originelles zum Thema 

„Familie – Wer ist der Boss?“ 

Jahresabschlusstagung der Initiative 

Bürgerstiftungen in Berlin 

27. bis 28. November 2015 

In ihrer Funktion als Regionalkuratorin in 

Bayern nahm Ute Hirschfelder am Jahresab-

schlusstreffen der Initiative Bürgerstiftungen 

(IBS) in Berlin teil. Die Bürgerstiftungsvertre-

terInnen aus den verschiedenen Bundeslän-

dern berichteten über die Arbeit im Jahr 2015 

und diskutierten die Herausforderungen, vor 

denen die Bürgerstiftungen in den kommen-

den Jahren stehen werden. Einen besonderen 

Schwerpunkt der Diskussion bildete die Rolle 

der Bürgerstiftungen in der Flüchtlingsprob-

lematik.  

Ehrung der „Zauberhaften Physik″ 

5. Dezember 2015 

Am diesjährigen Internationalen Tag des Eh-

renamtes wurden die 23 Physikpaten des 

Projekts „Zauberhafte Physik″ der Bürgerstif-

tung geehrt. Ins Leben gerufen hat es die In-

genieurin Maren Heinzerling aus Berlin, die 

bei der Ehrung anwesend war. Sie hatte die 

Idee, dass ehrenamtliche Physikpaten Kinder 

an Grundschulen für physikalische Experi-

mente gewinnen können. Ute Hirschfelder hat 

das Projekt nach Erlangen geholt und den 

Ruhestandsingenieur Dr. Helmut Hassel dafür 

begeistern können. Seit fünf Jahren bringen 

er und 22 weitere Physikpaten Kindern die 

zauberhafte Welt der Experimente nahe. An 

der Mönauschule, Friedrich-Rückert-Schule, 

Pestalozzischule und der Grundschule Bü-

chenbach Dorf lassen sie lebendig werden, 

was im Lehrplan verankert ist. 
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Für die Zauberhafte Physik suchen wir lau-

fend kompetente Unterstützer, die in der La-

ge sind, Kindern einfache physikalische Zu-

sammenhänge nahezubringen. 

Advent – Ankommen in Erlangen 

20. Dezember 2015 

Die bisher größte Veranstaltung der Bürger-

stiftung hat ein Zeichen gesetzt für ein fried-

volles Miteinander aller Bevölkerungsgruppen 

in Erlangen und Umgebung. Unser großer 

Dank gilt den unermüdlichen Organisatoren 

Ernst Stäblein und Otto Fößel, die zusammen 

mit ihrem Team aus über 250 ehrenamtlichen 

Helfern ein buntes Programm zugunsten von 

Mitbürgern und Ankommenden in Not zu-

sammengestellt haben.  

Nach einer beeindruckenden interreligiösen 

Feier konnten sich die Besucher mit Speisen 

und Getränken stärken, die von Erlangern, 

ausländischen Mitbürgern und Flüchtlingen 

zubereitet und angeboten wurden. Die Kinder 

hatten ihren Spaß beim Basteln und Malen, 

das Figurentheater Regenbogen und die 

Städtische Sing- und Musikschule bezauber-

ten Groß und Klein im Palais Stutterheim. 

Den Höhepunkt der allseits gelobten Veran-

staltung bildete das gemeinsam von allen Be-

suchern auf dem Marktplatz gesungene Lied 

„We Shall Overcome″. 

Flackernde Kerzen und leuchtende Augen 

überall. 

Geförderte Organisationen und 

Projekte 

Listen der geförderten Organisationen und 

Projekte sind dieser Stifter-Info beigefügt. 

Weitere Informationen, auch über frühere 

Jahre, finden Sie auf unserer Internetseite 

www.buergerstiftung-erlangen.de.  
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